
Die Schwedische Botschaft in Wien und die Österreichische Gesellschaft  
für Exilforschung (öge) laden zur Buchpräsentation ein 

 
IM EXIL IN SCHWEDEN 

 
 
Programm 
 
Begrüßung Günter Geyer, Vorstandsvorsitzender Wiener Städtische Versicherungsverein 

Es sprechen Nils Daag, schwedischer Botschafter in Österreich 

 Margit Fischer 

 Fritz Hausjell, Präsident der öge 

 Irene Nawrocka, Herausgeberin des Buches 

 
Im Anschluss lädt der Wiener Städtische Versicherungsverein zu einem Umtrunk 
 
 
Montag, 19. Mai 2014, 18:00 Uhr, Einlass ab 17:30 Uhr                                                                                                                                            
 
Ort: Wiener Städtische Versicherungsverein 
Ringturm, Schottenring 30, 1010 Wien 
 
Aufgrund des beschränkten Angebots werden die Plätze in der Reihenfolge der Anmeldung  
vergeben – bitte melden Sie sich bis zum 14. Mai unter s.usaty@exilforschung.ac.at an! 
 
 
 

IM EXIL IN SCHWEDEN. Österreichische Erfahrungen und Perspektiven in 
den 1930er und 1940er Jahren. Hg. von Irene Nawrocka unter Mitarbeit von 
Simon Usaty (Exilforschung heute, Buchreihe der öge, Band 3). Wien: 
Mandelbaum Verlag 2013 
 
 
Schweden wurde zur Zuflucht für ca. 700 – 1.000 Exilantinnen und 
Exilanten aus Österreich, die ab März 1938 vor der Verfolgung durch 
das nationalsozialistische Regime fliehen mussten. 
 
Den Flüchtlingen wurde in Schweden – sowohl von offizieller Seite als 
auch von der Bevölkerung – mit Misstrauen begegnet, zu der die Angst 
vor Konkurrenz auf dem Arbeitsmarkt und ein latenter Antisemitismus 
beitrugen. Rassistisch Verfolgte galten nicht als politische Flüchtlinge 
und ab Oktober 1938 erleichterte den schwedischen Behörden der J-
Stempel in Pässen, Juden und Jüdinnen bereits an der Grenze 
abzuweisen. Dennoch gab es weitreichende Bemühungen, die 
Vertriebenen zu unterstützen: Hilfsorganisationen unterstützten sie 
dabei, im Exilland ein Auskommen zu finden. 
 
Der Band gewährt mit wissenschaftlichen Artikeln und autobiografischen 
Berichten von ZeitzeugInnen der ersten und zweiten Generation einen 
Einblick in die Lebenssituation österreichischer Exilantinnen und 
Exilanten in Schweden. 
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